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Nur wenige Cassetten können es

sich leisten so gut auszusehen.
DAIMON GAMMA PERFORMANCE

y
 % Die High-End Cassetten für höchste

Ansprüche. Die vollkommen 100%
k parallel gefertigten Gehäuse-

schalen sind 5-fach, auf den Milli-
meter genau verschraubt.

Professionelle Wickelkerne sorgen für eine
unerhört gute Bandführung und die Spezialgleit-
folie DSF für exakten Gleichlauf.
DAIMON GAMMA PERFORMANCE - das Band-
material mit enormer Dynamikbreite und kristall-
klarer Aufnahme- und Wiedergabe-Qualität.
Kurzum: DAIMON GAMMA PERFORMANCE
Cassetten sind für höchste HiFi Freuden
geschaffen.
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DAIMON

Klarer Klang in klarer Form
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EDITORIAL

Vom Winde
verweht

Verehrte Leser!

Wer hätte das gedacht: Gerade
der Gralshüter und Sauber-

mann der bundesdeutschen HiFi-Szene
und darüber hinaus langjährige Ziehva-
ter des Offiziellen Organs des Deut-
schen High-Fidelity-Institutes e. V. sah
sich bereits während der diesjährigen
Internationalen Funkausstellung in
Berlin in der mißlichen Lage, eine Art
Offenbarungseid zu leisten. Und das in
zweierlei Hinsicht. Ihm kam nämlich
die hochnotpeinliche Aufgabe zu, den-
jenigen aus der Branche, die es noch
nicht wußten, das verhältnismäßig
plötzliche Ableben „seiner" HiFi-Stereo-
phonie anzuzeigen. Zudem hatte er
plausibel zu machen, warum dieses Ob-
jekt gerade an jenes Verlagshaus ver-
kauft worden war, dessen flotte, aber
stets als „unseriös" eingestufte Zeit-
schriften gleichen Genres man in eige-
ner Person und Sache jahrelang eisern
bekämpft hatte. Vom Winde verweht
schienen also mit einem Male die guten
Vorsätze, die scheinbar unverrückba-
ren Prinzipien, die mitunter selbstge-
recht und bis zum Überdruß propagier-
ten Überzeugungen. Sind die Sach-
zwänge erst einmal da, arrangiert man
sich eben und fusioniert, wie die gängi-
ge Formel heutzutage in solchen Fällen
lautet. Wenn auch aufgrund dieser Tat-
sache die HiFi-Stereophonie zum Jah-
reswechsel definitiv eingestellt wird, so
lebt sie doch weiterhin - ideell versteht

sich - fort: Als Unterzeile eines mittler-
weile wesentlich erfolgreicheren, wenn
auch vom qualitativen Anspruch her
nicht vergleichbaren Druckproduktes.
Zur Schadenfreude ist allerdings kein
Anlaß. Jedermann, der sich im immer
dürrer werdenden HiFi-Blätterwald
auskennt, wird die Entscheidung des
Karlsruher Braun-Verlags, eine altge-
diente, wenn auch in den Knien weich
gewordene Publikation lukrativ an ein
Konkurrenzunternehmen zu veräu-
ßern, bedauern. Denn damit greift auf
dem Spezialgebiet der HiFi-Fachzeit-
schriften, die sich nicht allein mit Tech-
nik, sondern mehr oder weniger auch
mit Musik befassen, eine schleichende
Verringerung der Meinungsvielfalt um
sich. Im Zusammenhang mit dem nun-
mehr also ebenfalls wegfallenden Mu-
sik- und Schallplattenrezensionsteil des
verblichenen Periodikums, wird man
mit besonderer Aufmerksamkeit zu
verfolgen haben, wie es in Zukunft mit
dem Preis der deutschen Schallplatten-
kritik tatsächlich weitergehen wird, war
doch diese so selbstbewußte Institution
und damit ihre auch aus FonoForum-
Rezensenten rekrutierte Jury publizi-
stisch zuletzt bei den Karlsruhern be-
heimatet. Aber auch hier wird man
sicher einen argumentativ wohlfeilen
Weg finden, Kehrtwendungen als einen
„Schritt in die richtige Richtung" er-
scheinen zu lassen. Stefan Mikorey
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